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Der große Dachs war dabei, den Rasen vor seiner Hütte zu mähen, als der kleine Dachs angerannt kam. 

»Hallo, großer Dachs!«, rief der kleine Dachs. »Welches Abenteuer wollen wir heute erleben?«

»Du kannst mir beim Rasenmähen helfen«, schlug der große Dachs vor. 

»Oooch«, maulte der kleine Dachs. »Das ist doch kein Abenteuer. Lass uns lieber angeln gehen!«

Der große Dachs stellte den Rasenmäher an die Schuppentür und wischte sich den Schweiß von der Stirn. Es war wirklich ein warmer Tag. Vielleicht hatte der kleine Dachs recht. »Na gut«, sagte er. »Ich mache zwei Angeln klar und packe Kuchen ein. Grab du solange nach Würmern.«
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Es dauerte nicht lange, und die beiden waren auf dem Weg zum Fluss.

Den Pfad entlang bis zum Ameisenhaufen, und schon hörten sie sein freundliches Plätschern. 

Der kleine Dachs war als Erster am Ufer, denn das letzte Stück rannte er.
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»Der Erste darf die Angel aussuchen!«, rief er und schnappte sich die größte. 

Der große Dachs half ihm, einen Wurm auf den Haken zu spießen. Ebenfalls den größten, ganz klar. 

»Ich fange auch den größten Fisch. Und den ersten«, sagte der kleine Dachs und warf die Angel aus. 

Dann machte er es sich mit einem Stück Kuchen gemütlich. Dem größten, natürlich.
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Der Fluss murmelte, die Sonne blinkerte im Wasser, und durch das Gras spazierten die Käfer. 

Dem kleinen Dachs wollten gerade die Augen zufallen, als etwas an seiner Leine zog. 

»Siehst du, was habe ich gesagt!«, jubelte er. 

»Ich fange als Erster was!«
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Es musste tatsächlich ein Riesenfisch sein.

Die Angelrute bog sich, als würde sie gleich durchbrechen wollen. 

Aber was hing da am Haken?

...





Ende der Leseprobe



OEBPS/cover.jpg
Annette Herzog Olga Strobel






OEBPS/image/51B6B7839F7D435DB468F491DB9F244B.jpg





OEBPS/image/71EC595951B942A4AFD2BAD4E423F768.jpg





OEBPS/image/7FA008295F644253B8383F76F30E6E11.jpg





OEBPS/image/9D2BA06EC55543C494CCD92C71A0CA84.jpg
L






OEBPS/8DA1C18391474C3B92EAB9B568A6AA10.xhtml




Contents





		Der große Dachs war dabei, den Rasen vor seiner Hütte zu mähen, als der kleine Dachs angerannt kam. 











OEBPS/image/EFEBDD9A9B3249BD9B76C7E089C7444D.jpg
Annette Herzog . Olga Strobel






OEBPS/image/BF9005E20C244A4D9C9D76C3F80C1EDE.jpg





